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Gasthaus

Ernsthofen
zur Sonne
☎ 06167 -15 44

Montag Ruhetag

Grohe Bier
vom Faß

*ThurnundTaxis
WEISSBIER

vom Faß

Biergarten

64372 Ober-Ramstadt · Neutscher Weg 1–3
Telefon 0 6167/ 3 82 · Fax 0 6167/ 16 69

Bäckerei
Heinrich Roßmann

Odenwaldstraße 210

OBER-MODAU
Tel. 0 6167 / 4 04

An der Stadtkirche 1-2 · Schustergasse 14 · Darmstadt
Tel. (0 61 51) 17 30-0

www.musik-crusius.de

Aus 250 000 Notentiteln online recherchieren und bestellen!

Unsere WERKSTATT
und der Verkauf –

stets für SIE da!
• Kompl. Unfallabwicklung

• Verkauf
• Reparaturen

• Ersatzteile
• Karosserie- und

Lackierarbeiten
für alle Fabrikate
• TÜV-Abnahme

Ober-Ramstadt
Dieselstraße 5
Tel. 0 61 54/63 55-0
Fax 0 61 54/63 55-36

Inhaber:  K. Ludwig Schaller

Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt/Modau

Telefon 0 61 54 / 35 20



Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV Modau,

schon wieder ist unser Verein ein Jahr älter gewor-

den, aber keineswegs „alt“.

Dies beweist der rege Zuspruch von Kindern und

Jugendlichen bei der Handball- und Tischtennis-

abteilung und besonders bei unserer Turn- und

Gymnastikabteilung. Hier wurden die Angebote um

den Jazztanz für Kinder erweitert und mit großem

Zuspruch angenommen.

All diese Erfolge konnten wir jedoch nur durch das

große Engagement und Ideenreichtum unserer Trai-

ner/innen, Übungsleiter/innen, Jugendleiter/innen,

Abteilungsleiter/innen und vieler Eltern erreichen.

Deshalb möchte ich mich bei allen vorgenannten

Personen für diese Arbeit und den Einsatz, der zur

heutigen Zeit absolut nicht überall selbstverständlich

ist, für unseren Verein ganz besonders bedanken.

Aber auch in den aktiven Mannschaftsbereichen

und der Erwachsenengymnastik können wir auch in

diesem Jahr auf die Arbeit der jeweiligen Abteilun-

gen positiv zurückblicken. Deshalb darf ich auf deren

nachfolgende Berichte hinweisen und mich auch hier

bei allen Betreuer/innen, Trainer/innen und dem Die-

selhallen-Bewirtungsteam recht herzlich bedanken.

Nicht zuletzt möchte ich mich bei der Wanderabtei-

lung und den Jedermännern bedanken, die unser

breites Vereinsangebot, wie jedes Jahr, mit vielen

Aktivitäten abrunden.

Nicht versäumen möchte ich, besonders auf unsere

Veranstaltungen und Termine im Jahr 2005 hinzu-

weisen.

Grenzgang 2004: 
02.01.2005 

mit gemütlichem Abschluss in der Modauhalle

Tischtennisturnier: 08-09.01.2005 Modauhalle

Kinderfastnacht: 08.02.2005 Modauhalle

Mühlenfest/Schlossmühle: Pfingsten 2005

Jahreshauptversammlung:
07.05.2005 Modauhalle (Neuwahlen)

Vereinsausflug:
09.07.2005 wohin wird noch rechtzeitig mitgeteilt

Kartoffelfest: 11.09.2005 im Hof der Fam. Buxmann

Kinderweihnachtsfeier:
10.12.2005 Modauhalle mit vielen 

Bastel- und Aktivitätsangeboten

Grenzgang 2005: 30.12.2005

Die Abteilungen und der Vorstand des TSV Modau

würden sich freuen, wenn Sie alle zahlreich an den

jeweiligen Veranstaltungen teilnehmen und damit Ih-

re Zugehörigkeit zu Ihrem Verein dokumentieren.

Zum Schluss möchte ich Ihnen im Namen des Vor-

standes ein geruhsames Weihnachtsfest 2004 und

ein erfolgreiches Jahr 2005 wünschen.

Euer

Bieberauer Sportladen
Inh. Georg Gaydoul

Ihr Handball-Fachgeschäft in Südhessen
Adidas • Nike • Hummel • Jako

Bahnhofstr. 7 • 64401 Groß-Bieberau • Tel. 0 6162 / 9124 46 • Fax 9124 48

REIFEN-MERZ
Inh. Jakob Merz

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83

Inh. T. Lauster
Kirchstr. 4

64372 Ober-Ramstadt/
Nieder-Modau

Tel.: 06154-2034

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 14:30 – 18:30 Uhr
Do. 14:30 – 20:00 Uhr
Sa. 08:30 – 15:00 Uhr
Dienstags geschlossen!



Liebe Handballfreunde,
Nach einem doch überraschenden zweiten Platz zum Ende

der letzten Bezirksoberligasaison gab es einige durchgreifen-

de personelle Änderungen innerhalb der ersten Mannschaft.

Für Ion Horge wurde Frank Herbert als Spielertrainer ver-

pflichtet. Etwas überraschend für die Mannschaft und das

Umfeld kam der Rückzug der beiden Leistungsträger Andre

de Bacco und Uli Reichel aus privaten beziehungsweise beruf-

lichen Gründen, während Heinz Vieheller für die Jugend sei-

nen Platz räumte und in die eigene Reserve rückte. Nach wie

vor fehlt mit Christian Mager ein Leistungsträger verletzungs-

bedingt. Der zuvor nicht gerade üppig bestückte Kader wur-

de personell aufgestockt. Vom TSV Goddelau konnte Frank

Rupp als Spielmacher gewonnen werden, durch Neuzugang

Marcel Mager (TSG Groß-Bieberau II) wurde auch auf der Tor-

hüterposition eine personelle Alternative geschaffen. Gleich

drei Akteure, Max Krapp, Sebastian Schellhaas und Sebastian

Jakobs suchten nach ihrer A-Jugendzeit die Herausforderung

in der ersten Mannschaft, die mit vielen Vorschusslorbeeren

ausgestattet in die Vorbereitung ging. Seit Anfang November

ist mit Marco Maurer (TV Asbach) ein weiterer Neuzugang

spielberechtigt. Stand im Mai und Juni nur zweimaliges Trai-

ning auf dem Übungsplan, kam's für die Spieler im August

und der ersten Septemberhälfte knüppeldick. Ein oder zwei

freie Tage in der Woche gestattete Frank Herbert seinen Mit-

spielern, ansonsten wurde trainiert, viele Testspiele und das

Wochenturnier bei der SKG Ober-Mumbach (3. Platz) bestrit-

ten. Dabei bot der TSV bei der knappen Heimniederlage ge-

gen die SKG Bonsweiher sicherlich seine beste Vorstellung 

innerhalb der Vorbereitung. Der Saisonauftakt beim Mit-

favoriten HC VfL Heppenheim hatte es in sich. Ein Tor war der

TSV besser wie die Kreisstädter, es folgte der Kantersieg über

den TSV Goddelau nach einem Traumstart von 10:0-Toren.

Ernüchterung kehrte nach der Heimschlappe gegen den

Landesligaabsteiger HSG Weiterstadt/Braunshardt ein. Im

Oktober überwiegten die Negativerlebnisse, bei absolut ver-

meidbaren Niederlagen in Arheilgen und Langen präsentierte

sich die Mannschaft nicht als Team. „Diese Punktverluste

schmerze besonders, zumal beide gegnerische Mannschaften

von unseren Fehlern profitierten und keinesfalls besser wa-

ren“ brauchte nicht nur der Trainer lange Zeit, um die beiden

Spiele zu verdauen. Ab dem Punktgewinn gegen die Büttel-

borner Reserve, als in der Schlussphase ein 17:23-Rückstand

noch aufgeholt werden konnte, ging es wieder bergauf.

Frank Herbert, ein Verfechter des gebundenen Spiels und der

schnellen Mitte, legte in Abstimmung mit Co-Trainer Walter

Buxmann mehr Wert auf das Defensivverhalten, was sich aus-

zahlen sollte. Beim Sieg in Bauschheim schaffte die Mann-

schaft mit einer überragenden Abwehrleistung den Grund-

stein für den Erfolg in der Abwehr. Ähnlich verhielt es sich

beim Sturz des Spitzenreiters SKG Ober-Mumbach, wobei der

Angriff die als sattelfest bekannte SKG-Deckung auseinander

nahm. So ganz traut Spielertrainer Frank Herbert dem „Bra-

ten“ noch nicht, „die Mannschaft wirkt mir zu zufrieden, wir

sind noch steigerungsfähig, wenn alle an einem Strang zie-

hen“. Zufrieden können die Verantwortlichen mit ihren Nach-

wuchskräften sein. Max Krapp hat seinen Stammplatz auf der

Halbposition in der Abwehr, der äußerst wendige Sebastian

Schellhaas erarbeitet sich immer mehr Spielanteile. Im

Rückraum ist es für Sebastian Jakobs nicht leicht sich zu be-

haupten, doch die Fortschritte des 19-jährigen sind unver-

kennbar. Um auf Dauer in der Spitze der Bezirksoberliga mit-

zuhalten, bedarf es aber auch Änderungen im Umfeld. So

setzt sich der Spielertrainer schon länger für eine dritte Trai-

ningseinheit ein, die zumindest ein- oder zweimal monatlich

speziell für die jüngeren Spieler angeboten werden ein, die

diesen Umfang auch aus ihrer A-Jugendzeit gewohnt sind.

Die nächsten Partien, darunter die schweren Heimaufgaben

gegen Egelsbach und Mörfelden sowie das Gastspiel in

Lorsch werden zeigen, wohin der Weg der Mannschaft führt.

Dabei sollte nicht allzu weit in die Zukunst, sondern von Spiel

zu Spiel gedacht werden. Es hat sich zuletzt gezeigt, dass

viele Spieler ohne die absolute Favoritenbürde weitaus leich-

ter und befreiter aufspielen.

Frank Herbert     



Bäckerei & Konditorei
Georg Ludwig

Odenwaldstraße 71
64372 Ober-Ramstadt
Tel./Fax: 0 61 54/27 29

Sonntags Backwarenverkauf von 7:15 bis 9:45 Uhr

Nach einem versöhnlichen Abschluss

der letzten Runde, beide Mannschaften

haben das Klassenziel erreicht und sind

nicht abgestiegen, haben sich die Ver-

antwortlichen der Spielgemeinschaft

bemüht, einen Trainer für die Damen I

und II auf Dauer zu finden.

Nach erfolgreicher Suche konnte für

die Handballsaison 2004/2005 Mathias

Horn, Groß-Umstadt, als Trainer für die

Damen I verpflichtet werden.

Für das Traineramt bei den Damen II

hatte sich Rainer Albrecht, Groß-Biebe-

rau, bereit erklärt. 

Die Vorbereitung wurde gemeinsam

durchgeführt, sodass zu Saisonbeginn

zwei leistungsstarke Mannschaften zur Verfügung standen.

Erfreulich war, dass mehrere vielversprechende Jugendspie-

lerinnen zum Kader hinzugekommen waren.

Leider mussten wir wieder zu Beginn der Runde einen

Rückschlag hinnehmen. Unser Trainer der Damen I, Mathias

Horn, hatte sich beruflich so verändert, dass er 4 Tage in

der Woche im Ausland tätig ist und somit das Training

nicht mehr leiten kann. Rainer Albrecht musste nun auch

diesen Part übernehmen. Es begann wieder die Trainersu-

che.

Durch Zufall konnte in Erfahrung gebracht werden, dass

Gerhard Heberer (er war früher Trainer der Damenmann-

schaft des TSV Modau.) frei und bereit war, wieder eine

Mannschaft zu trainieren. Er wurde kontaktiert und erklär-

te sich bereit die Damen zu übernehmen. Er begann am

26.10.2004 mit viel Engagement seine Trainertätigkeit.

Durch den immensen Druck, den er auf die Spielerinnen

ausübte und vermutlich auch durch Missverständnisse, kam

es zu unüberwindbaren Spannungen zwischen Trainer und

Mannschaft. Am 20.11.04, nach dem verlorenen Spiel ge-

gen Gadernheim/Fürth, wurde in beiderseitigem Einver-

ständnis die Trainervereinbarung gelöst. Nun suchen wir

wieder einen Trainer.

Rainer Albrecht hat sich erfreulicherweise bereit erklärt,

das Traineramt für beide Mannschaften zu übernehmen,

bis ein neuer Trainer gefunden wird.

Die Damen I stehen aufgrund dieser ungünstigen Um-

stände in der Tabelle der Bezirksoberliga auf dem vorletz-

ten Platz und befinden sich wieder im Abstiegskampf.

Die Damen II haben einen gesicherten 4. Platz in der

Bezirksliga B.

Erfreulich ist die Entscheidung des HHV, dass der 4 Punk-

teabzug wegen Schiedsrichtermangel zurückgenommen

wurde und somit die Damen nicht mit 4 Minuspunkten in

die Runde starten mussten.

Ein Appell an alle Damen der FSG Modau/Groß-Bieberau:  

Helft dem Rainer mit mehr Einsatzbereitschaft und Trai-

ningsbeteiligung, damit der Klassenerhalt der Damen I

geschafft werden kann.

Werner Heuß

Damenwart des TSV-Modau

Damen I und Damen II – Saison 2004/2005



ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung • Planung • fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 · Fax 0 6154 / 5 3194

E-Jugend ist Spitzenreiter

HAIRSTYLING
M O D A U

ANITA  ROTH

KIRCHSTR. 5

06154/3302

Das Bild zeigt die erfolgreiche E-Jugendmannschaft über-

wiegend aus Modauern, die unter der Jugendspielge-

meinschaft in Groß-Bieberau im Odenwaldkreis spielen.

Nach sechs gewonnenen Spielen in der jetzigen Spiel-

runde der Bezirksliga ist man alleiniger Spitzenreiter von 

zusammen neun Mannschaften. Trainiert werden die 

Jugendlichen im Alter von 9 und 10 Jahren von Jürgen

Wolf in der Ballsporthalle Ober-Ramstadt. 

Trainingszeit: mittwochs von 15.30 bis 17.00 Uhr

Die E-Jugend des TSV Modau:
(hinten von links:) Trainer Jürgen Wolf, Alwin, Max Berger, Jan Rämisch, Florian Hofmann, René Weber

vorne: Franziska Hofmann, Lias Heuser, Dennis Stapf, Jan Werschnitzky

es fehlen: Johann Schaller, Jan Ole Hunfeld, Tim Wüst

NEUBAU, UMBAU, SANIERUNG

VOM VORENTWURF BIS ZUR FERTIGSTELLUNG
• KOMPETENTE PLANUNG UND BERATUNG
• TERMIN- UND KOSTENKONTROLLE

ARCHITEKTURBÜRO DIPL. ING. ULRIKE WEBER
Jägergasse 6, 64372 Ober-Ramstadt, Tel. 06154/57378, Fax 53950

Sind Sie börsengeschädigt? Erhalten Sie zu wenig Zinsen?
Unser Angebot: 6,5 % PCC Inhaber-Teilschuldverschreibung

Ausgabekurs 100 %, kündbar jeweils zum Quartalsende.

Darmstädter Str. 32
64372 Ober-Ramstadt
Tel. (0 61 54) 57 41 10

Bürozeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr, Di. u. Do. 14–18 Uhr



der Förderverein 

Handball TSV Modau e. V. 

lädt alle Freunde und Förderer 

des TSV Modau zu einem 

„Vorweihnachtlichen Treffen“ 

am Sonntag, den 19. Dezember 2004, 

ab 15.00 Uhr in den Hof der 

Familie Mager, Modau, Kirchstraße ein. 

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Weihnachtsstimmung beim TSV Modau

Der Nikolaus kommt

Gemüse, Salate, Obst, 
Kartoffeln je nach 
Jahreszeit aus 
eigenem 
Anbau

Familie Wilhelm Buxmann
Kirchstraße 40 in Nieder-Modau
Telefon (0 6154) 63 0133
Telefax (0 6154) 63 0134

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133



Aus terminlichen Gründen mussten wir dieses Jahr unseren

schon traditionellen Grenzgang auf den 2. Januar 2005 le-

gen. Abmarsch wird um 13.00 Uhr an der Modauhalle sein.

Die Route wird dieses Mal von Werner Heuß geführt, da

unser langjähriger Grenzgänger Heinz Mager leider verhin-

dert ist. Auf der Strecke wird es wieder eine Rast mit Stär-

kungen (Glühwein, Kinderpunsch und Schmalzbrot) geben.

Gegen 15.00 Uhr sollten sich alle, auch die nicht mitwan-

dern wollten oder konnten, in der Modauhalle einfinden.

Dort wird ein kräftiger Eintopf mit Würstchen (oder ohne)

bereitgehalten. Zur Unterhaltung für Jung und Junggeblie-

bene wird Dirk Reccius und Peter Fischer aufspielen. Gegen

17.00 Uhr wird Bernd Michael Fahl einen Film über die Er-

eignisse des vergangenen Jahres präsentieren. Wir würden

uns freuen, so viele Teilnehmer wie in den letzten Jahren

begrüßen zu können.

Ihr TSV Modau

Einladung zum Grenzgang



Ein willkommenes Highlight in der Sommerpause

Das aus einer Wette heraus entstandene „GROSSFELD“-

Fußballspiel der „Alten Herren“ gegen die Jedermänner

fand am 11. September 2004 auf dem Modauer Sportplatz

statt. Leider verletzte sich der etatmäßige Torhüter der

Jedermänner Matthias Möckl schon in der ersten Minute

so schwer, dass Manfred Hirsch die ungewohnte Rolle

übernehmen musste. In einer ausgeglichenen ersten Halb-

zeit fiel für alle überraschend das eins zu null für die Jeder-

männer. Was in der Pause bei den Alten Herren bespro-

chen wurde, wird wohl immer ein Geheimnis bleiben, doch

kam nach der Pause eine völlig andere Mannschaft aufs

Feld, die fortan mit Mann und Maus stürmte und ein ums

andere Tor erzielte. Den Jedermännern blieben in der zwei-

ten Halbzeit nur einige Konter, die aber nicht in Zählbares

verwandelt werden konnten. So stand es nach dem Abpfiff

des hervorragend leitenden Schiedsrichters Achim Bauer 

5 : 1 für die Alten Herren. Nach dem Spiel wurde beim

gemütlichen Teil der Veranstaltung der Wetteinsatz ge-

meinsam getrunken und eine Revanche im nächsten Jahr

ausgemacht. Die Aktiven bedanken sich auch bei der SG

Modau, die zum Gelingen des Events beitrugen. Die kom-

plette Bildergalerie mit 103 Bildern ist auf unserer Home-

page zu sehen. www.tsv-modau.de H.J.B 



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS

Tischtennisteams mit erwarteter Leistung  
1. Herren-Mannschaft: 3. Platz trotz wechselhafter Leistungen
Nach Abschluss der Vorrunde liegt die Mannschaft mit 13:7 Punkten auf dem 3. Tabellenplatz. Insgesamt 
entspricht dies den Erwartungen. Den führenden Mannschaften Nieder-Ramstadt und Groß-Zimmern 
wurde jedoch wenig entgegengesetzt und dadurch klare Niederlagen kassiert. Wechselhafte Leistungen prägten
insgesamt die Spiele, so wurde ebenso gegen den TTC Messel, eine Mannschaft aus dem unteren Tabellen-
drittel, verloren. Überragender Spieler war Kevin Lorenz im vorderen Paarkreuz, der nur drei Niederlagen 
bei 20 Einsätzen hinnehmen musste. Eher schwach in dieser Vorrunde zeigte sich Wolfgang Weber im vor-
deren Paarkreuz, während Arthur Tryjanowski und René Neubert im mittleren Paarkreuz sowie Norman 
Hörner und Thomas Fuß im hinteren Paarkreuz die erwarteten Leistungen zeigten. Auch die Ersatzspieler
Axel Süssner und Patrick Wannemacher konnten Punkte beisteuern. Die Mannschaft wird in der Rückrunde
versuchen, den dritten Platz zu halten, der zu einem Relegationsspiel zur Bezirksklasse berechtigt. 

2. Herren-Mannschaft: Tabellenführer
Die zweite Mannschaft, die als Absteiger in die 2. Kreisklasse (Gruppe 2) kam, beendet die Vorrunde mit
19 : 3 Punkten als Tabellenführer. Der Vorsprung könnte noch größer sein, aber leider wurde wegen einem
Aufstellungsfehler, trotz klar gewonnenem Spiel, zwei Punkte abgezogen. – Wird weiter ein hervorragender
Teamgeist gepflegt und gutes Tischtennis gespielt, könnte mit dem nötigem Glück die Mannschaft die 
Runde als Meister und Aufsteiger abschließen. Die Mannschaft spielte mit der Stammbesetzung Axel 
Süssner, Mirko Schott, Karl-Uwe Reußwig, Werner Lenhardt, Jörg Stoll sowie div. Ergänzungsspielern aus
der 3. Mannschaft (für deren meist erfolgreiche Einsätze ausdrücklichen Dank). 

3. Herren-Mannschaft: Spätstarter
In der selben Klasse wie die zweite Mannschaft, jedoch in der Gruppe 1, spielt die dritte Mannschaft. Nach
anfänglichen Schwierigkeiten und Leistungsschwächen rutschte die Mannschaft in das letzte Tabellenviertel
ab. Eine deutliche Leistungssteigerung aller (insbesondere unseres Neuzugangs Denis Smit) war jedoch in
den letzten drei Spielen zu verzeichnen. So konnte die Dritte mit drei Siegen in Folge die Vorrunde ab-
schließen und sich mit 10 :12 Punkten in das Mittelfeld vorarbeiten. In der Rückrunde sollte eine weitere 
Positionsverbesserung möglich sein.

Damen: Fehlstart in die Vorrunde 
Das Damenteam hatte diese Vorrunde einen schweren Stand. Nur ein Sieg kann verzeichnet werden, da 
viele Spiele knapp verloren wurden. Nach der Vorrunde belegt das Team mit 2 :18 Punkten den letzten Platz
in der Damen-Kreisliga. Hier gilt es die Vorrunde abzuhaken und den Abstieg zu verhindern.

Schüler- und Jugendmannschaften haben Reserven
Die Trainingsbeteiligung im Jugendbereich ist ein
Spiegelbild der Platzierungen der Nachwuchsmann-
schaften: Die 1. Jugend belegt Platz 3 in der Be-
zirksklasse, die 2. Jugend Platz 7 in der 1. Kreis-
klasse, die Schülermannschaft Platz 6 in der
Kreisliga und die C-Schülermannschaft sogar 
ungeschlagen Platz 1 in der Kreisliga. Das ist eine
durchaus zufriedenstellende Bilanz, die aber trotz-
dem noch Möglichkeiten lässt, sich zu verbessern.
Besonders die 2. Jugend hat noch einiges Potenzial
nach oben, da sie bisher nur selten komplett spielen
konnte. Hoffnungen auf die erste Meisterschaft im
Nachwuchsbereich (bei den C-Schülern) seit 1997
sind auch durchaus berechtigt, da die Mannschaft
sehr stark besetzt ist (siehe Bildlegende).

22. Tischtennis-Einlade-Turnier am 8./9. Januar
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele befreun-
dete Vereine erwartet werden, sind angelaufen. Die 1. und 3. Kreisklassen spielen am Samstag,
8. Januar 2005, ab 14.00 Uhr – die Bezirksklassen und 2. Kreisklasse gehen am Sonntag, 
9. Januar, ab 10.00 Uhr in der Modauhalle an die Tische. 

Wolfgang Weber / Albert Würtenberger

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers schöne
Festtage und ein gutes Jahr 2005.

Die erfolgreiche C-Schüler-Mannschaft mit Philipp
Schreyer, Dennis Ciarletta und Simon Schreyer (v.l.n.r.) 



Supertalent begeistert Modauer!
Den Namen Kevin Lorenz sollten sich alle Tischtennis-Freunde für die Zukunft
merken. Der zwölfjährige Schüler aus Nieder-Modau, der für die 1. Herren-
Mannschaft des TSV Modau in der Kreisliga den Schläger schwingt, beein-
druckt durch seine aggressive und erfolgreiche Spielweise nicht nur die eigenen
Teamkollegen, Vereinsfunktionäre und Zuschauer. Auch ehemalige Gegenspieler
von Kevin kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus und mussten sich zum Teil
nach kurzer Zeit dem effektiven Angriffsspiel des sympathischen Jungen 
geschlagen geben. Doch dieser fulminante Erfolg hat auch seinen Preis: Viermal
wöchentlich packt Kevin seine Tischtennistasche und begibt sich auf den Weg
ins Landesleistungszentrum nach Frankfurt, wo sein scheinbar unerschöpf-
liches Talent effektiv gefördert wird. Als sei das nicht genug, trainiert Kevin jeden
Freitag zusätzlich beim TSV Modau und gibt auch da 100 Prozent. 
Frei nach dem Motto: Ohne Fleiß kein Preis!
Trotz seines jungen Alters hat der „kleine Mann“ mittlerweile schon eine beachtliche Erfolgsgeschichte
aufzuweisen, die sich sehr gut liest: 1998 hat Kevin Lorenz beim TSV Modau angefangen Tischtennis zu
spielen. Zwei Jahre später begann er unter der sportlichen Leitung von Carsten Stamm sein wöchentliches
Training im Kreisleistungszentrum Darmstadt-Dieburg, wo auch seine beiden Heimtrainer André Vollhardt
und Arthur Tryjanowski seit Jahren erfolgreiche Arbeit leisten. Im März 2002 wurde er bei den Bezirksjahr-
gangsmeisterschaften von Verbandstrainer Horst Heckwolf gesichtet und qualifizierte sich das erste Mal
für die Teilnahme an den Hessischen Jahrgangsmeisterschaften. Krönender Abschluss dieser Erfolgsserie
war die Aufnahme von Kevin in den D2-Kader des Hessischen Tischtennisverbandes. Größte sportliche
Erfolge von Kevin 2004 waren der Gewinn der Kreis- und Bezirksjahrgangsmeisterschaften sowie der
5. Platz bei den Hessischen Jahrgangsmeisterschaften. Darüber hinaus belegte er sowohl am Tag der
Bezirksjugend des Kreises Darmstadt-Dieburg als auch am Tag der HTTV-Schüler des Bezirks Süd jeweils
den 1. Platz. Auch der Gewinner der diesjährigen Vereinsmeisterschaften der Aktiven im Einzel und
Doppel sowie bei der Jugend hieß Kevin Lorenz! 
Wie viele Pokale Kevin Lorenz auch in Zukunft mit nach Hause nehmen darf ist ungewiss. Doch eines ist 
sicher: Kevin ist der bis dahin erfolgreichste Jugendspieler in der Vereinsgeschichte des TSV Modau!

recherchiert von Pascal Jung



Schlechtes Wetter
Beste Stimmung
Wieder einmal zwingt uns das Wetter auf die

geplanten Bergtouren zu verzichten und wie-

der einmal haben die sicheren Bergwege uns

bewiesen, daß der Weg unser eigentliches

Ziel ist. (Berggehen macht immer Spaß!)

Hochlenzer und Vorderbrand Panoramaweg

wurde die erwartete (3) schweißtreibende

Vortour.

Vorbei an den chaotischen (4) Almabtriebs-

vorbereitungen gings am Samstag über die

Jennerwiesen zur Mitterkaser Alm (7). Nach

alpenländischer Livemusik, Bier und Brotzeit,

stapften wir durch den 1.Schnee der Saison,

auf den Jenner. (9) 

Der regnerische Sonntag war wie geschaf-

fen für den Aufstieg auf den (6) Toten Mann

und Einkehr im Hirschkaser. Nach dem

Gruppenbild (10) mit Hochkalterblick und

plötzlicher Kurzsonne (1), liefen wir über

den Soleleitungsweg zurück ins Tal. 

Der Montag gehörte dem (5) Königssee

und der Eiskapelle (2) zu Füßen der

Watzmann-Ostwand.

Gesellige Abende hielten (8) fast alle wach

und munter! Bis zum nächsten Jahr im

Berchtesgadener Land?

BMF
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Zeilstraße 7
64367 Mühltal/
Frankenhausen
Telefon (06167) 265
Telefax (06167) 7065

Maiacker 5
64367 Mühltal/
Waschenbach
Telefon (06154) 2968

Ludwigstraße 102
64367 Mühltal/Traisa
Telefon (06151) 141120

Odenwaldstraße 115
64372 Ober-Ramstadt/
Nieder-Modau
Telefon (06154) 58404

Weihnachten steht vor der Tür und wieder geht ein Jahr zu Ende

Obst, Gemüse IRMA SCHMIDT
& Blumen

Odenwaldstraße 74 · 64372 Ober-Ramstadt · Telefon 06154/1835
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 15–18 Uhr, Samstag 8–13 Uhr

the point of sport

Inh. Georg Heleine
Sonngasse 2 – Darmstädter Str. 70

Tel. 06154-2323 Fax. 06154-52794
E-Mail: sportundfreizeit@web.de

Wir, die Übungsleiter der Gymnastikabteilung, möchten die Gelegenheit nutzen, uns bei allen Kindern und 

Erwachsenen für die zahlreiche Teilnahme an unseren Übungsstunden zu bedanken.

Eine schöne Adventszeit, weiße und besinnliche 

Weihnachten und einen guten Rutsch in das neue 

Turnjahr 2005 wünschen Ihnen

Silke Labatzki Sabine Schopp Uschi Tress

Christiane Neugeborn Susanne Schrenk Beate Habich

Pia Rodenhäuser Christiana Schaller Isabel Trautmann

Asieh Nazari Chantal Kentner



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Hermann Marquardt

70. Geburtstag: Heinz Daum, 
Alice Eisenhauer 

75. Geburtstag: Philipp Feick, 
Hermann Ritzert,
Annemarie Stoll

85. Geburtstag: Georg Adam 

Wolfgang Brabänder

Ronja Zimmermann

Denis Smit

Ina Erbeldinger

Stefanie Jeder

Ania Wojcik

Selim Karaca

Sabine Schopp

Maike Schopp

Marcel Klein

Jakob Spalt

Samira Drechsler

Luci Guenther

Luca Lisowski

Jacob Reck

Daniela Brockhaus

Marilena Appel

Monika Schmucker

Willi Rodenhäuser

Ticia Mayer

Jasmin Elßler

Alena Doerr

Carolin Lorenz

Nikolas Martin Diehl

Neue Mitglieder im TSV:

Impressum
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: TSV Modau 1921 e.V. · Der Vorstand · 1. Vors. Thomas Krist

Redaktion: Hans-Jürgen Beyer, Thomas Krist, Reinhard Mager, Albert Würtenberger, Karl-Heinz Heldmann, Rita Hirsch, Beate Habich
Ausführung: Marita Beyer ·  Druck: Otzberg-Druck, Habitzheim

Wir gratulieren nachträglich 
ganz herzlich

Hermann und Anni Ritzert

zur Goldenen Hochzeit

Erlenweg 10

64665 Alsbach-Hähnlein

Tel. (0 62 57) 9 37 00
Fax. (0 62 57) 9 37 010
E-Mail: Kraemer.Alsbach@t-online.de
www.kraemer-alsbach.de

die Sonnenblume

Wir gedenken 
unserem verstorbenen Mitglied

Herrn Hermann Matthes

www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele aktuelle

Informationen rund um den TSV: Die letzten Ausgaben des

TSV Kurier in elektronischer Form, Mitgliederanträge, Rück-

blicke auf Veranstaltungen, Termine und Spielpläne.



Mechanische Werkstatt
CNC-Bearbeitung

Pragelatostraße 21
64372 Ober-Ramstadt/Wembach

Telefon 0 6154 / 63 20-0
Telefax 0 6154 / 63 20-14

GmbH

EElleekkttrroo HHaaaass
Installation · Licht-, Kraft- und Signalanlagen
Elektro-Haushaltsgeräte · Radio · Fernsehen
Odenwaldstr. 29 · Ober-Ramstadt/Modau · Tel. 2218 · Fax 5 3211

seit 1952

Geschäftsführer: 
Hans-Jürgen Wüst

www.pazo.de
pizza@pazo.de
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klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

SÄGEWERK GEHRISCH GMBH
64397 Modautal-Hoxhohl · Tel. 0 6167/ 93 07-0 · Fax 93 07-77 

e-Mail: Gehrisch-GmbH@t-online.de • www.saegewerk-gehrisch.de
Auszug aus unserem Lieferprogramm: Bauholz bis 14,50 m lang · Latten, Rahmen,
Kanthölzer · Bretter, Bohlen · Holzschutzfarbe in div. Farbtönen · Konstruktionsvollholz,
Fi/Ta Rauhspund mit Nut und Feder · Nord. Fi/Ta Profilholzbretter · Leimholz, Palisa-

den, Pfähle · N+F Spanplatten · Schaltafeln · OBS Platten

Verkauf direkt ab Sägewerk oder frei Haus geliefert.
Wir beraten Sie gerne: Mo.–Fr. 7.15 –18 Uhr · Sa. 8 –12 Uhr



Inh. Nadja Aufleger

Ringstraße 23
Ober-Ramstadt/Modau

 0 6167/ 397

HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

REPARATUR-SERVICE
FERNSEHER, VIDEO, CD, ETC.

ALLER GERÄTE DER
UNTERHALTUNGSELEKTRONIK

ZU FAIREN PREISEN
ADLERGASSE 30 · 64372 OBER-RAMSTADT · PARKPLÄTZE VOR DEM GESCHÄFT · TEL. 0 6154/52749

ehrischGM
BH

● LANDWIRTSCHAFTSBEDARF
● Spezial-Baustoffe
● Kelterbedarf    ● Stahl-Hallen

Reitsportartikel
Arbeits- und Freizeitkleidung

Dieselstraße 6
64372 O B E R - R A M S TA D T

Tel. 0 6154 / 2071 + 2072 · Fax 49 35

Walter Klaproth
Darmstädter Str. 96 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel. 06154/53020

www.Radstall-Klaproth.de

Lieferung und Einbau von Regenwasseranlagen
Bauwerks- und Grundstücksentwässerung

Pflaster- und Aushubarbeiten
Maurer- und Betonarbeiten

Abdichtungen aller Art
Abbrucharbeiten

Alle Arbeiten auch auf engstem Raum möglich!

Beratung – Planung – Gestaltung

Röhrstraße 18 | Industriegebiet 2 | 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154-1375 | Fax 06154-4762 | e-mail: spahnbau@gmx.de

Wir erstellen Ihnen gerne ein unverbindliches
Angebot, rufen Sie uns einfach an!

PRIVAT VORSORGEN ...

... DAMIT SIE AUCH SPÄTER
GUT LACHEN HABEN!

Generalagentur
Fritz Struve
Odenwaldstraße 178
64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 67/91 26 33
Fax 0 61 67/91 26 32

100 Euro in die Altersvorsorge
investieren. Aber nur 44 Euro
aus der eigenen Tasche zahlen.1)

Mit der ARA Pensionskasse können Sie 2004 direkt vom
Gehalt bis zu 2472 Euro steuerfrei in eine Betriebsrente
umwandeln. Außerdem sparen Sie so bis 2008 Sozial-
abgaben. Sprechen Sie jetzt mit uns.  Wir erstellen Ihnen
ein Vorsorgekonzept, das zu Ihnen passt.
1) Steuerklasse I oder IV bei einem monatl. Bruttogehalt von 2400 Euro.

Uwe Schulz Generalagentur
Roßdörfer Str. 27 A
64372 Ober-Ramstadt
Telefon: (0 61 54) 63 16 00
Telefax: (0 61 54) 63 16 02
Mobil: 0171-4 58 60 41
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A 
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Landhotel Schaller ZUR KRONE

Montag bis Freitag 12–14 und 18 bis 24 Uhr (warme Küche bis 22 Uhr)
Andere Tage nach Vereinbarung. Hotel durchgehend geöffnet.

Kirchstraße 39 · 64372 Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 06154/63320 · Fax 06154/52859

Email: landhotel.schaller




